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Eisen rostet nicht
Holz fault nicht

Bauten werden wetterfest
nach EfciSüigem Anstrich mit

3(atitscholetim
Dauerhafter und billiger wie Oelfarbe!

In allen Farben streichfertig zu beziehen von

Emil Mauch, Basel

3Uw her JH-imn — |ttr hie Jfrimau
tÇcofîCtt.

NB. Mevkrtuf»-, ®a«fd|- *«»& Jtt'kcitoacfndic toerben
unter biefe ifhtbrit »id)t irnfnenomme«.

595, SBetcfieS ©efcljäft hätte ein garantiert gutes, 10—12 111'
Sjctlblofomobil mit ©ägfpänbcisnng bittig 31t bertaufen ©einigen
bic ©ngfpänc unb Slbfätle ber ©(ige unb Sattetifräfe fiiv bie igeijimg?
®as ©ejdjäft tourbe bis fegt mit einem 15 HP petrolmoior betrieben.
Offerten an bie ©ägerci oon ©. ©djneiter, St()rtlf)eim (fjittid)).

598, Stöer hätte eine ©bnping='Jtafd)iiic Oon 250 mm ,§iib
«uf 500 mm §obeltängc ju Oertaufen?

599, 'Iber fabriziert Stîaffenartifel aus SKeffing und) Poringe?
600, 20er hatte etnen in gutem 3uftanbe befinblidjen Petrol*

ober Slensinmetor oon 1—1 '/s Pferbefraft, an eine SBnfferpumpc 31t

bertoenben, 31t oertaufen 2Bic hoch tuiirbe berfetbe 31t ftetjen fommen,
fertig montiert? Offerten finb erbeten an SlnbrcaS DtiiUer, £>ote(
Pilatus, §ertenftein, SBcggiS.

601, (Sin 3nftatIalion«gefd)ä't für 3lccÜ)(cn4fpparntc, Staffer*
teitungen it. f. to. bittet um geft. SJiitteilung eine« bctoäfnlcu Dtittels
sur Perbinberung bcS ©infrierens ber Slpparatc unb Leitungen. ©8
biirfte biefcS Dtittel aber toeber im (alten nod) im erbieten 3"ftnube
bic ïïtohrinucntoâube angreifen. Slud) biirfeit baburd) an bett PSnnb*
ungen (eine Stiebetfdjlbgc oerurfad)t toerben.

602, 2Ber fabriziert ©enfmiiblen ober hat eine gehraud)te prei8=
toiirbig abzugeben ©cfl. Offerten erbeten an 21. Silber, t£>altinger=
ftvafjc 95, 23afet.

603, ©ibt eS fteine (Stettromotorcn bon 1 IIP, toeldje mittelft
Sllfumulatoren angetrieben toerben 2Bic Oerljatten fid) bic PetricbS*
(often gegenüber fonftnntem töetrieb, toenn ber SJtotor tägtid) mir
2—3 ©tunben gebraucht toirb ©inb [oldic 31t empfehlen, too eteftrifdje
Energie nidjt erhältlich ift?

604, 2Be(d)er ©iid)fenmad)er ober toeldje 2ßaffcnt)anbtnng in
ber ©djtoets hat in beften Qualitäten 3ngbtonffen beften betgifdjen
S'flbrifnteS auf Pager

605, 2Ber hätte einen 1—Spfcrbigeu SJtotor ober eine SDnmpf*
niafdhine ab3itgeben Offerten unter Str. 605 beförbert bic ©ppcbition.

606, 2Bcr liefert fog. Söanbcifen, tocitn and) älter, 2, 3 unb
1 cm breit, l'/a—2 mm biet?

607, 23er liefert größere Partien ©ägmebt? Offerten unter
9fr. 607 buret) bie ©ppebition.

608, 2Ber hätte fdjöne, gauj troefeue, rottnnnenc Otedjenfticle
bort 29 x 29 mm ®tcfc unb 2,40 m Sänge au» ganz feinem Sllpeti*
00I3 311 oertaufen SDiefelben miiffen gän3lid) ohne Slft unb olme
<htd)8 [ein. Offerten mit genauer Preisangabe nimmt entgegen
m. ©ttgger, med), ©abel* unb Pedjenmadjeret, 3n8 (Pern).

609, 28er liefert einen 2Baggon fannene, aflfreie ©langen,
Im lang unb 30 mm im ©ebiert gefdjnitten, unb 31t toetdjcm Preis?
©efl. Offerten finb 31t iicf)ten an Still, ©djtoab, §ot}tonrenfabrt(ant,
Obertogt b. 23iireit (Jöern).i

610, 2ßcld)er Pauunternebtucr toürbe ftetnere, fcljr giinftig
Belegene tönuparjeffen fäufttd) übernehmen, toenn ihm aus bau
OuarticrblanbcrfaMen gvofje ©trafeenbauten fofort jur SÄuSfiitjtung
übertragen toerben?

611, 2Ber hätte fofort billig abjugeben cirfa 100 Saufmctcr
9tollbnt)ngeleifc, 60 cm ©purtoeite, mit 2 bnju geböreuben 3ioH=
Magen? Offerten mit Sprctfcn finb an Sluguft Pubin, ©ägerei in
r-anberon, 31t richten.

612, 28er but eine SCrnnSmlffionStoclle bon 6—7 Dieter Sänge
Mu> 190 mm ®idc, mit 3 ©tctjtagcrn, billig abzugeben?

613, ©ignet fid) Slluminiunt für ©d)toimmer in SJampfgcfapc

mit maximum 5 Sltmofpbären ®rud? 28er liefert fold)e unb toer
lötet Slluminium

614, 28er ift Sieferant Oon '/a 2Baggoit Pirnbaunibretter unb
'/a 2Baggon Slbornbretter, 35, 40, 45, 50 mm bid, gegen Staffa?
Offerten unter Str. 614 beförbert bie ©ppebition.

615, Sicferie legten Dtai an eine girmn int Santon Itri einen
Xßaggbn ©erüftftangen auf 2Jta& ; nun madjte betreffenbe fffirma Beim

Stadjmeffen Stinbenabjug, tooburdj fid) ein bcbeutenbeS SJtinbcrmafj
ergab unb rotll tuid) biefe girma nur für biefeS etfennen. S3ei Pe*
flellitng ber ©fangen unb in ber bezüglichen Storrefponbens tourbe
rein nid)t8 betreffs ber Stinbe abgemalt. 3ft bie girma im Santoit
Itri im Dtcdjt ober bat ber Sartton Uri ein bieSbegüglidjeS ©efefe?

$iir gefl. Slntmort beften ®anf.
616, 2öer toürbe einem foliben JJtann gr. 2—3000 leihen 3Ur

Pergröfjerung feiner 2Ber(ftätte für SSaufdjreinerei unb eleltrifd)e Sid)t=
cinriditung, gegen gutes Unierpfanb? 'itnttoorten finb erbeten an bie
(Sppebition unter Str. 616 gur SBeiterbefÖrberung.

617, 2ßer liefert @etfieni)aar 311m Inftvcidjcn ber Defen unb
311 tocldjem preifc per 100 Silos?

618, iffier liefert iporjellan^'pinbfiiften für ©aSmotoren, engroS
619, ifficr oerfertigt ober repariert jJernjiinbcr für ©aStid)t?

Offerten unter Str. 619 an bie (Sppeöition.
620, 2öcr ift Sieferant Oon Dtcterftäben aus säbem §0(3 für

©djretner, 3crtegbar, mit $cbern, auf beiben ©etten 3ott unb ®enti=
meter, toeldje Sitafje ait beiben (Snben anfangen unb enblgen?,

621, 2BeldjeS ift bas befte §itf8mtlte( sum ©tribuim über
Stlnloge unb töait Oon 2ßaffcrräbern unb Turbinen ©ütige SIuS*

fnnft Oerbantt 311m Boraus beftenB (Sart §olcnftein, meeb. Sertftätte,
©anterStoit (©t. ©alten).

Wichtig für Neubauten
ist die bestens empfohlene [1920

KautscIiuHbntter
Sicheres Schutzmittel ' für Stein- und Cement-

arbeiten gegen Witterungseinflüsse!
Jeder Sfeiii, Pulz und Dach-
ziegel wird wefler/esl und

wasserahweisrend /
Km Billig und gnf/ h

£mil JVtauch, 3asel.

Slnttootlco.
Stuf Tyrage 568. fjtüffigen, roben Sautfdjut tiefern Strnolb

23renner u. (Sic., iönfel.
Sluf grage 568, Stoben fhiffigen tautfdjut besiebt man am

beften unb biiligftcn 0011 (Smit SJtaud), !8abcitiatoerfe, iöafel.
Sluf ijrage 569, SBiinfdje mit fÇtageftetter in ißerbinbung 3U

treten. 3- iöoücnweiber, Oetcnbad)ftra|e 26, Qürid) I.
Sluf gragc 569. Saut gemadjtcn ©rfabatngen teile id) 3bm

mit, bafi gufeetferne Stiemcnfdjeiben toeitauS bie fottbeften unb fomit
and) bte beften finb. SCranSmiffionen jeber Slrt baut als ©pejialität
ß. 23iirti, med). SBerfftätte, SSurgbotf. 2öünfd)e mit grageftetlcr in
Sperbinbttng 31t treten.

Sluf fjragc 569, ©ufjeiferne Stiemenfdjeiben finb natürlich bie
beften, bic hölzernen SPatentroflen aber billiger. SSeibe finb bei uns in
grobem SL'orrat. gitr iraiiSmiffionsanlagen unb (omptette medianifcbe
©ebreinereien toenben Sie fid) geft. an ©ebr. tßoegeli, ©ägebaugefcbäft,
Oberburg (Sern).

Sluf fragen 569, 570, 572 unb 576. Sonnen blcnen unb
toiinfehen mit bat g-ragcftetlern in SGerbinbung 3U treten. Staffer u.
Qngolb, med), unb elettr. Süertftätte in &bun.

Sluf fyrage 570. ®ie billigfte söetriebsfraft für biefe Saftung
ift ber ©aSmotor, toenn ber ©aBpreiS nicht 31t bod) ift, b. b- ntd)t
mebr als 14—15 6t«. per Subifmcter beträgt. SlnbernfadS fommen

©ie mit einem tpetrotmotor für Stobpetroleum am bitligften_ weg.
Stäbere SluStunft erhalten ©ie auf Slnfrage bon Sioilingenteur Satter
in iöafel.

Stuf Stage 570. SBenben ©ie fid) geft. an $rib SJtarti in
2Bintert£)ur.

Sluf fïrage 571. Petroleum* unb ißenjinmotoren liegenber unb
ftebenber tonftruftion liefert oorteilbaft $ritj Dtarti, SBinterthur..
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ki8kn rostet oielit
ttok foult nielit

vsuten «erâeo «ettei kest
nueli SssMgLiwi mit

Z5»ut8ekoleum
vunsriiär unci kiiligon vvis Valfankö!

In allen warben sivkivstfertig 2lu fie^isiisn von

Lmit Nâuek, Kaskl.

Aus der Krams — Mr die Krams»
Wagen.

MI. Ueviransa-, Tausch- und Arbcitsgesuche werde»
"»ter diese Rubrik nicht aufgenommen.

595. Welches Geschäft hätte ein garantiert gutes, 19—12 111'
Halblokomobil mit Sägspänheizung billig zu verkaufen? Genüge»
die Sägspäne und Abfälle der Säge und Lattenfräse für die Heizung?
Das Geschäft wurde bis jetzt mit einem 15 litt Petrolmotor betrieben,
Offerten an die Sägerci von E. Schneller, Thnlheim (Zürich),

59«. Wer hätte eine Shaping-Maschinc von 259 mm Hub
auf 500 mm Hobellängc zu verkaufen?

599. Wer fabriziert Massenartikel aus Messing »ach Vorlage?
000. Wer hätte einen in gutem Zustande befindlichen Petrol-

oder Benziumetor von 1—1 ^2 Pferdekraft, an eine Wafferpumpc zu
verwenden, zu verkaufen? Wie hoch würde derselbe zu stehen kommen,
fertig montiert? Offerten sind erbeten au Andreas Müller, Hotel
Pilatus, Hertenstein, Weggis.

901/ Ein Jnstallaliousgeschä't für Acctylcn-Apparatc, Wasser-
lcitungen u, s, w. bittet um gest. Mitteilung eines bewährten Mittels
zur Verhinderung des Einfrierens der Apparate und Lcitungen. Es
dürfte dieses Mittel aber weder ini kalten »och im erhitzte» Zustande
die Rohrinncnwände angreifen. Auch dürfen dadurch an den Wand-
ungen keine Niederschläge verursacht werden,

002. Wer fabriziert Senfmühlen oder hat eine gebrauchte preis-
würdig abzugeben? Gest. Offerten erbeten an A, Aldcr, Haltinger-
straffe 95, Basel.

003. Gibt es kleine Elektromotoren von 11IL, welche mittelst
Akkumulatoren angetrieben werden? Wie verhalte» sich die Betriebs-
kosten gegenüber konstantem Betrieb, wenn der Motor täglich nur
2—3 Stunden gebraucht wird? Sind solche zu empfehlen, wo elektrische
Energie nicht erhältlich ist?

004. Welcher Büchsenmacher oder welche Waffcnhandlnng in
der Schweiz hat in besten Qualitäten Jagdwaffen besten belgischen
Fabrikates auf Lager?

005. Wer hätte einen 1—stpfcrdigeu Motor oder eine Dampf-
Maschine abzugeben? Offerten unter Nr. 605 befördert die Expedition.

000. Wer liefert sog. Bandeisen, wen» auch älter, 2, 3 und
4 om breit, 1'/-—2 mm dick?

^ 007. Wer liefert größere Partien Sägmchl? Offerten unter
Nr. 607 durch die Expedition.

003. Wer hätte schöne, ganz trockene, rottannene Nechensticle
von 29 x 29 mm Dicke und 2,40 m Länge au» ganz feinem Alpen-
holz zu verkaufen? Dieselben müssen gänzlich ohne Ast und ohne
âchs sein. Offerten mit genauer Preisangabe nimmt entgegen
Fr. Gugger, mech. Gabel- und Rechcumacherei, Ins (Bern).

«09. Wer liefert einen Waggon tannene, astfreie Stangen,
4 m lang und 30 mm im Geviert geschnitten, und zu welchem Preis?
Gest. Offerten sind zu lichten an Nikl. Schwab, Holzwarenfabrikant,
Oberwyl b. Buren (Bern).!

010. Welcher Bauunternehmer würde kleinere, sehr günstig
Megene Bauparzellen käuflich übernehmen, wenn ihm aus dem
Ouarticrplanverfahren große Straßenbauten sofort zur Ausführung
übertragen werden?

011. Wer hätte sofort billig abzugeben cirka 100 Laufmetcr
Rollbnhugeleise, 60 om Spurweite, mit 2 dazu gehörenden Roll-
Wagen? Offerten mit Preisen sind au August Rubin, Sägerei in
Landeron, zu richten.

012. Wer hat eine Transmissionswelle von 6—7 Meter Länge
und 190 mm Dicke, mit 3 Stehlagern, billig abzugeben?

013. Eignet sich Aluminium für Schwimmer in Dampfgcfäßc

mit maximum 5 Atmosphären Druck? Wer liefert solche und wer
lötet Aluminium?

014. Wer ist Lieferant von '/» Waggon Birnbaumbretter und
'/? Waggon Ahornbretter, 35, 40, 45, 50 mm dick, gegen Kassa?
Offerten unter Nr. 614 befördert die Expedition.

015. Lieferte letzten Mai an eine Firma im Kanton Uri einen
Waggon Gerüststangen auf Maß; nun machte betreffende Firma beim
Nachmessen Rindenabzug, wodurch sich ein bedeutendes Mindcrmaß
ergab und will mich diese Firma nur für dieses erkennen. Bei Be-
stcllung der Stangen und in der bezüglichen Korrespondenz wurde
rein nichts betreffs der Rinde abgemacht. Ist die Firma im Kanton
Uri im Recht oder hat dcr Kanton Uri ein diesbezügliches Gesetz?

Für gest. Antwort besten Dank.
010. Wer würde einem soliden Mann Fr. 2—3000 leihen zur

Vergrößerung seiner Werkstätte für Bauschreinerei und elektrische Licht-
cinricbtnng, gegen gutes Unterpfand? Antworten sind erbeten an die
Expedition unter Nr. 616 zur Weiterbeförderung.

017. Wer liefert Gcrstenhaar zum Anstreichen der Oefen und
zu welchem Preise per 100 Kilos?

«1«. Wer liefert Porzellan-Zündstiften für Gasmotoren, engros?
019. Wer verfertigt oder repariert Fernzünder für Gaslicht?

Offerten unter Skr. 619 an die Expedition.
020. Wer ist Lieferant von Meterstäben aus zähem Holz für

Schreiner, zeilcgbar, mit Federn, auf beiden Seiten Zoll und Centi-
meter, welche Maße an beiden Enden anfangen und endigen?

«21. Welches ist das beste Hilfsmittel zum Studium über
Anlage und Bau von Wasserrädern und Turbinen? Gütige Aus-
kunft verdankt zum Voraus bestens Carl Holenstein, mech. Werkstätte,
Ganterswil <St. Gallen).

M titig à tieààn
ist cliö Kastens emptolrlsna ^1920

llâàWttt!
Siviraims Svstàm'àl ' tun Stain- unci Oament-

anksitsn gegen Wittsnungseinffüsse!
scks Slsl», F»»lis »Fiel

srFsZfsl ^ »«el
V^S>KK?«F»»l»HV^SF»S«el /

«» Willis »»el Lf»l/ »»»

Lmil Msuek, Assel.

Antworten.
Auf Frage 503. Flüssigen, rohen Kautschuk liefern Arnold

Brenner n. Cic., Basel.
Auf Frage 503. Rohen flüssigen Kautschuk bezieht man am

besten und billigsten von Emil Manch, Badeniawerke, Basel.
Auf Frage 509. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu

treten. I. Vollenweider, Octcnbachstraße 26, Zürich I.
Auf Frage 509. Laut gemachten Erfahrungen teile ich Ihnen

mit, daß gußeiserne Riemenscheiben weitaus die solidesten und somit
auch die besten sind. Transmissionen jeder Art baut als Spezialität
H. Biirki, mech. Werkstätte, Burgdorf. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 509. Gußeiserne Riemenscheiben sind natürlich die
besten, die hölzernen Patentrollen aber billiger. Beide sind bei uns in
großem Vorrat. Für Transmissionsnnlagen und komplette mechanische
Schreinereien wende» Sie sich gefl. an Gebr. Voegeli, Sägebaugeschäft,
Oberburg (Bern).

Auf Fragen 509, 570, 572 und 57«. Können dienen und
wünschen mit den Fragestellern in Verbindung zu treten. Nusser u.
Jugold, mech. und elektr. Werkstätte in Thun.

Ans Frage 570. Die billigste Betriebskraft für diese Leistung
ist der Gasmotor, wenn der GaSpreis nicht zu hoch ist, d. h. nicht
mehr als 14—15 Cts. per Kubikmeter beträgt. Andernfalls kommen

Sie mit einem Petrolmotor für Rohpetroleum am billigsten weg.
Nähere Auskunft erhalten Sie auf Anfrage von Civilingemeur Faller
in Basel.

Auf Frage 57«. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti in
Winterthur.

Auf Frage 571. Petroleum- und Benzinmotoren liegender und
stehender Konstruktion liefert vorteilhaft Fritz Marti, Winterthur.
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Sluf Wroge 571, SBenben ©te fiep an Sftoetfcpi u. ©leier, @ifen=

gaffe 1 in Würicp V, wetcpe ftetsfort gebrauste ©totoren jur ®ifpo«
fition haben.,

Sluf Stage 571, ©in Sensinmotor bon 4—5 HP mit neuer
eleftrifcper Wünbung pat billig abpgeben W«P §inben, tgersogem
bucpfee.

Sluf Wroge 571. §abe in Seriretung einen 4 IIP tpeirolhiotor
„fgertule?" j'û berlaufen. ®erfelbe würbe, Weil su (lein, burd) einen
8 IIP erfegt unb Wirb fepr billig abgegeben, t. triifi, 3Cîecf)anifer,
©ai? (Stppenseïï Sly ©p.)

Sluf Wrage 571, ©inen faft neuen Sen3inmotor bon 4 IIP
tonnten Wir Wpnen fofort billig abgeben. ©ocp itn Setrieb su fepett.
©ehr. Soegeli, ©lühlcm unb ©ägebaugefcpäft, Dberbttrg (Sern).

Sluf Wrage 571, Sonnte Whnen momentan einen 4 IIP 5fßetvot=

motor, ber burcp einen gröberen erfegt Werben muffte, äuherft billig
berfcbaffen. Sitte um Wpre Slbreffe. 6. 2Beber*8anbolt, 37iafcf)inen=

fabrit, ©tensifeu (Slargau).
Sluf Wroge 571. Unterzeichneter pat einen 4—5 HP ©totor,

für Senjin ober S|ßetrol opne Slbänberurtg 31t bertnenben, mit ber
neueften magnehelettrifcpcn 3ünbttng berfeöen, fepr billig abjugcben,
mit ©arantie. ©uft. Weucpt, ©een bei SBinterthur.

Sluf Wroge 571, SBiinicpen mit fjrageftetter in Sorrefponbcn;
3U treten, Igaben einen 4 IIP faft neuen Sensinmotor 311 berfaufen.

tünftner u. ©eigfcp, golswarenfabrif, ©tpaffpaufeit.
Stuf fragen 572 unb 582, SBenben ©ie fiel) gefl. an @. SBibmer,

©pestalwerfseuggefdjäft, Sutern.
Sluf Wroge 57'3. ßementropr«Wormen, befte? ©tjftem, liefert

Wrig ©îarti, SBinterthur.

Sluf f?rage 574, SBenn ©ie ein unbiepte? ®acppappe=®acp
Ijaben, fo berfitten ©ie bie unbiepteu ©teilen, Stägellöcper, Stiffe unb
©utfteUen, mit tautfcpuf=®ncpfitt. ®a? ift eine einfache unb billige
©eparaturarbeit. SBollen ©ie ba? ®acp noch wiberftanb?fäpigcr
maepen, fo überftreidjen ©ie e? mit tautfd)uf=®adjfitt. ©0 bepanbélte
®äcper haben fid) 3. S. bei bem legier ®age wiitenben Orfan tabello?
bewährt, währenb gewöhnliche tfjappbäcper arg mitgenommen würben.
SSrofpefte unb Sßreife burch ©mil ©îattcp, Sabeniawerte, bei ©pein«
felben unb Safe!.

Sluf Wroge 574, SBenben ©ie fid) an Sränbli u. ©ie. in Jorgen,
bie Whnen gerne Offerten ftetten werben.

Sluf Wroge 575, ©ebrauepte ©oHbapnfcpienen aller profile mit
Safchen Itefern billig ©ugen Siebrecpt u. ©0., ©ollbapttfabrif, ©trag--
bürg t. ©If.

Sluf Wrage 575. ©eue? unb gcbraudjte? ©oKbahngeleife famt
allem 3ubepür in jebem profil liefert unb hält ftet? auf Sager W"g
©tarti, SBinterthur.

Sluf Wroge 576. ' SBenben ©ie fid) gefl. an bie ©tafepinenfabrif
bon lt. Simmann in Sangenthai, welche folepe Turbinen nad) neueften
unb borteilhafteften ©pftemen unb 31t biKigften greifen unter ©arontie
ausführt.

Slltf Wrage 576, ©eue Turbinen, ©tjftem „Sßelton", liefert
Wrig ©tarti, SBinterthur. Serlangen ©ie gefl. Srofpefte.

Sluf Wroge 576, SBenben ©ie fiep an §cp. ©pörti, ©ägerei,
3Jtühle=Wifdirothal, Welcher eine ältere, nod) gut erhaltene ®urbine
biHigft absugeben hätte, bie für Wh« Serhältniffe jebenfatl? paffen
würbe.

Sluf Wroge 578, §. SBernecle in ©täfa lann Whnen bie Slbreffe
einer Wettberühmten Wabrif fpejiell für Sirchenuhren aufgeben. Sc fete

Stu?3eicpnung : fffari? 1900. ©olbene ©tebaifle.
Sluf Wroge 578, Weh empfehle meine Wttuta angelegcnttidjft

bem ®it. WrogefieHer jur Sieferung jeber Slrt bon ®urm= unb öffeni«
liehen Uhren unter ©arantie. Sluf Serlangen fteht iHuftrierte Sßrei«=
lifte grati? unb franlo 3ur Serfügung, ©bwitt SBirth, Uhrenfabril
in ©umiäWalb, bormal? Seuenberger u. ©ohn.

Sluf Wroge 578, Stähere Sluêlunft bon fehr guter Wirma erteilt
Wafob ©tter, Uhrmacher, Wlmu.

Stuf Wroge 579, ®intengefäfeborrid)tungen unb ©efäfec fönnen
©ie bon Slrnolb Srenner u. ©ie., Safel, beziehen.

Sluf Wroge 580. - ®ie heften @tierlin=Sefih(äge liefert bereu
©tfinber unb Wubrifant, ©ottfrieb ©tierlin in ©cf)affl)aufen. ijlrofpefte
unb Scugniffe flehen auf SBunfch gerne 311 ®ienften.

Sluf Wroge 580, T=©ijen in allen ^Profiten liefert biHiqft Writ)
SUarti, SBinterthur.

Sluf Wroge 581, SBir befigen fehr reichhaltige iHuftrierte Kataloge
über SWetallbefdlläge für SKöbel* unb ©alanteriearbeiten unb bitten
Wir um Slufgabe Whrer Slbreffe. Slrnolb Srenner u. Sie., Safel.

Sluf Wroge 582, ©d)!eiffteine jeber ©rüge mit gufeeifernen
®rögen für §anb= unb iraftbetrieb liefert W«g §inben, Jöersogen=
bitchfee.

Sluf Wroge 582. SBenben ©ie fich gefl- an ©ebr. Soegeli,
SDlühlenbaugefdläft, Dberburg (Sern), bie Whnen bie? billig liefern.

Sluf Wroge 582, @. Seberer, ®i56, hat eine ©chleiffteinwelle
billig absugeben. ®ie SBeüe hat ca. 67 cm Sänge, 32 mm ®urd)=
meffer, gufjeiferne Sacfen unb ißoulie.

Sluf Wroge 588, SBenben ©ie fidj gefl. an W- -Kohr, ©ohn,
«oljwarenfabrtf, Sönigen, wo ©ie billiger unb guter Sebienung ber=
ftchert fetn ISnnen.

Sluf Wroge 593, tiefelgugr in fehr borteilpafter Qualität liefern
Wacob, SBieberfehr u. ©0., teepn. ©efdjäft, SBinterthur.

Sluf Wrage 597, SJlachen ©ie einen Serfu^ mit bem Stotpen«
felber taminput, wcldjer anerfannt ba? hefte ift. Sieferant ift ©.
Seberer, ®ö&.

Stets dichte Dächer
erzielt man mit Lack und Kitt aus P'ji«

Iteger-Xanischnk
Einfach! Billig! Bestens empfohlen!

Fertig zum Gebrauch mit Anleitung zu beziehen von

Einig gHauol% Basel

Sie ©vnttit- unb §rl)miebe-,\fb«ite» fut* Mr (Btu-
friebißumj be» Pr»)lljafr« iit ^rrienu, 3e'dmungen, Se=

bingungen unb Slngebotformulare fiub im Snubnreau bc« fjßoftgebäube?
in §eri?au sur ©infiept aufgelegt. ltebernahm?offerien finb Derfd)(offen
unter ber Sluffcprift „Slngebot für ffioftgebäubc $eri?au" bi? sunt
27. Dftober franfo einreichen an bie ®ire(tion ber eibg. Sauten
in Sern.

gm ,\«ftvit(je bet- ('hitiuiilTcvrntijci - (6cuo(rcn|'d)rtf't
g:djüite«brrij (Sit. Wimd))- ffiräfibent: fltttb. Sadjmann, ©opn,
im ajhi?lt=@d)önenberg, eröffnet ber fantonale .ffuttur Wngenieur,
W- ©ficêbergcr, Slonturrens über bie Slu?fiihrung oon ©rb- mtb
gimmrravl'citeit (©punbwänbe) sur Sottenbung be? ©ntwäffer=
üng?unternepmen? int §interbergmoo?. tpiäne unb Sorau?ma6 finb
auf bem Sureau be? fantonalen èultur^W'tflroieur?, ®uracgg=3imch I,
fowie beim @enoffenfd)aftepräfibenten in ©cpönenberg einsufepen.
©ingabclermin : 25. Oftober.

Sie ©emetitbe Dimitt (©raubünben) hergibt in Slfforb:
1. ®ie ©ectlmebeitett sur ©vftellung einer SBafferlcitung.
2. Sieferung ber ©«Ifvëljeen bon 40 mm Sicplwcite, nebft 3u=

bepör, franfo 5fietben=!öaö, fowie ©rfiellung ber Seitung in einer

©efamtlänge bon 494 m, bom ®orfe aufwärt?.
Offerten finb bi? 26. OEtober bem Sorftanb ®ubin einreichen,

ber weitere Slu?funft erteilt.

itljrttifdre
1. Die 4)ori)l»auten auf bee gtatieir #mmaben, beftepenb

au? 3lufnahm«gebäube, ©iiterfepuppen, SBerfftätte, SBngenremife
unb Slbort.

2. Die Doibrtuteu ««f bce gtatieu beftepenb
au? SlufnapmSgebäuöe, ©iiterfepuppen unb Slbort.

®ie fßläne, 3lii?mnpe unb Sauborfdjriften finb auf bem Sau=
bureau ber Stpätifcpen Snpn tn Spur (SticEerei Steubadj) unb auf
bem @eftion?bureau in ©amaben 311t ©infidjt aufgelegt. Singebote
auf fämtlidje Sauten einer ober ber anbern ©tation finb burdj ©in«
fegen ber ©inpeit?preife in ben bereitliegénben Sornu?ma6hcften bi?

3itm 5. Stobember fdjriftlicp unb berfiegelt, mit ber Sluffcprift „San«
eingäbe für Ipodjbnuten" beut Saubureau ber Stpätifcpcn Sapn iu
©pur einsufenben.

mm ©atthclfplah Dofel. Sie §d|lairbf"
avlieiten finb 31t hergeben. Sßläne unb ®ebi? int §od)baubureatt
31t be3icpen, ©ingabetermin : @am?tag ben 26. Oftober, nadjmittag?
2 Upr, an ba? Saubepartcntent.

ftaitrtliratio« DtinteMhttf. ©cftellung eine? Slb3ttg?fanal?
in ber Seimeneggftrape (hon ber Stömerftrafje unter ber Sapnlinte
pittburd) bi? 3ttr ehemaligen Stappenpalbentrotte), fowie einer Slanal«

ftrecEe in ber Spermannftvape. ®ie Sßläne, Soratt?mape unb Sau«
borfepriften liegen 311t ©infiept auf bem tecpnifcpeit Sureau be? Sau«
amte? (©tabtpau?, 3'umter Str. 16). ItebernapntSofferten finb bi?
23. Oftober mit ber Sluffcprift „ftanalifation Seitttcncgg" bent Sau«
amte einjureiepen.

Di« ftii|«fei0e|'eUfd)aft ffittgclldimil b. ©opatt (©t. ©allen)
ift Willen?, eine neue Dfttmtcitleittttrij su erftellen unb bebarf 3«

biefem Wwecfe cirfa 1300 SJieter ei)'cvtto Döhren unb swar 4:00

SJteter mit 2" Sidptweite ttitb cirfa 900 ©teter mit l'/s" Sidjtweite.
Lieferanten wollen ipre Offerten (mit ©eWicpt?nngabe) bi? 20. 0»-
fdiriftlid) an gelfenberger in Stitgenbucp einreichen.

Die SMntlQemehtbc fioljljättl'eeu (®hurgau) eröffnet ton«
fttrren3 über bie ©rftellung eine? eilefttett ©veppettgelättMea
an iprem ©cpulpattfe. Offerten mit Qeidjnttngett finb bt? 20. Qfto&tf
an Sllb. Sffiettauer, fpräfibent ber ©^itlborfteperfdiaft, einsttreidpett-
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Auf Frage 37t. Wenden Sie sich an Roetschi u> Meier, Eisen-
gaffe 1 in Zürich V, welche stetsfort gebrauchte Motoren zur Dispo-
sition haben..

Auf Frage 371. Ein Benzinmotor von 4—5 II? mit neuer
elektrischer Zündung hat billig abzugeben Fritz Hinden, Herzogen-
buchsee.

Auf Frage 371. Habe in Vertretung einen 4 II? Petrolwotor
„Herkules" zu verkaufen. Derselbe wurde, weil zu klein, durch einen
8 II? ersetzt und wird sehr billig abgegeben. K. Krüsi, Mechaniker,
Gais (Appenzell A.-Rh.)

Auf Frage 371. Einen fast neuen Benzinmotor von 4 II?
könnten wir Ihnen sofort billig abgeben. Noch im Betrieb zu sehen.
Gebr. Voegeli, Mühlen- und Sägebaugeschäft, Obcrburg lBern).

Auf Frage 371. Könnte Ihnen momentan einen 4 II? Petrol-
motor, der durch einen größeren ersetzt werden mußte, äußerst billig
verschaffen. Bitte um Ihre Adresse. C, Weber-Landolt, Maschinen-
fabrik, Menziken (Aargau).

Auf Frage 871. Unterzeichneter hat einen 4—5 II? Motor,
für Benzin oder Petrol ohne Abänderung zu verwenden, mit der
neuesten magnet-elektrischen Zündung versehen, sehr billig abzugeben,
mit Garantie. Gust. Feucht, Seen bei Winterthnr.

Auf Frage 371. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Haben einen 4 II? fast neuen Benzinmotor zu verkaufen.
P. Künstner n. Neitzsch, Holzwarenfabrik, Schaffhausen.

^
Auf Fragen 372 und 382. Wenden Sie sich gefl. an E. Widmer,

Spczialwerkzeuggeschäst, Luzern.

Auf Frage 373. Cementrohr-Formen, bestes System, liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 374. Wenn Sie ein undichtes Dachpappe-Dach
haben, so verkitten Sie die undichten Stellen, Nägcllöcher, Risse und
Nutstellen, mit Kautschuk-Dachkitt. Das ist eine einfache und billige
Neparaturarbeit. Wollen Sie das Dach noch widerstandsfähiger
machen, so überstreichen Sie es mit Kautschuk-Dachkitt. So behandelte
Dächer haben sich z. B. bei dem letzter Tage wütenden Orkan tadellos
bewährt, während gewöhnliche Pappdächer arg mitgenommen wurden.
Prospekte und Preise durch Emil Manch, Badeniawerle, bei Rhein-
seiden und Basel.

Auf Frage 374. Wenden Sie sich an Brändli u. Cie. in Horgen,
die Ihnen gerne Offerten stellen werden.

Auf Frage 873. Gebrauchte Rollbahnschienen aller Profile mit
Laschen liefern billig Eugen Liebrecht u. Co., Rollbahnfabrik, Straß-
bürg i. Elf.

Auf Frage 373. Neues und gebrauchtes Rollbahngeleisc samt
allem Zubehür in jedem Profil liefert und hält stets auf Lager Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 378. Wenden Sie sich gefl. an die Maschinenfabrik
von U. Ammann in Langenthal, welche solche Turbinen nach neuesten
und vorteilhaftesten Systemen und zu billigsten Preisen unter Garantie
ausführt.

Auf Frage 578. Neue Turbinen, System „Pelton", liefert
Fritz Marti, Winterthur. Verlangen Sie gefl. Prospekte.

Auf Frage 378. Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Sägerei,
Mühle-Fischenthal, welcher eine ältere, noch gut erhaltene Turbine
billigst abzugeben hätte, die für Ihre Verhältnisse jedenfalls passen
würde.

Auf Frage 378. H. Wernecke in Stäfa kann Ihnen die Adresse
einer weltberühmten Fabrik speziell für Kirchenuhren aufgeben. Letzte
Auszeichnung: Paris 190V. Goldene Medaille.

Auf Frage 578. Ich empfehle meine Firma angelegentlichst
dem Tit. Fragesteller zur Lieferung jeder Art von Turm- und öffent-
lichen Uhren unter Garantie. Auf Verlangen steht illustrierte Preis-
liste gratis und franko zur Verfügung. Edwin Wirth, Uhrenfabrik
in Sumiswald, vormals Leuenberger u. Sohn.

Auf Frage 378. Nähere Auskunft von sehr guter Firma erteilt
Jakob Etter, Uhrmacher, Jlanz.

Auf Frage 578. Tintengefäßvorrichtungen und Gefäße können
Sie von Arnold Brenner u. Cie., Basel, beziehen.

Auf Frage 388. Die besten Sticrlin-Beschläge liefert deren
Erfinder und Fabrikant, Gottfried Stierlin in Schaffhausen. Prospekte
und Zeugnisse stehen auf Wunsch gerne zu Diensten.

Auf Frage 588. B-Eisen in allen Profilen liefert billigst Fritz
Marti. Winterthur.

Auf Frage 581. Wir besitzen sehr reichhaltige illustrierte Kataloge
über Metallbeschläge für Möbel- und Galanteriearbeiten und bitten
wir um Aufgabe Ihrer Adresse. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 382. Schleifsteine jeder Größe mit gußeisernen
Trögen für Hand- und Kraftbetrieb liefert Fritz Hinden, Herzogen-
buchsee.

Auf Frage 582. Wenden Sie sich gefl. an Gebr. Voegeli,
Mühlenbaugeschäft, Oberburg (Bern), die Ihnen dies billig liefern.

Auf Frage 582. G. Leberer, Töß, hat eine Schleifsteinwelle
billig abzugeben. Die Welle hat ca. 67 om Länge, 32 mm Durch-
messer, gußeiserne Backen und Poulie.

Auf Frage 883. Wenden Sie sich gefl. an F. Rohr, Sohn,
Holzwarenfabrik, Bönigcn, wo Sie billiger und guter Bedienung ver-
sichert sein können.

Auf Frage 583. Kieselguhr in sehr vorteilhafter Qualität liefern
Jacob, Wiederkehr u. Co., techn. Geschäft, Winterthur.

Auf Frage 587. Macheu Sie einen Versuch mit dem Rothen-
felder Kaminhut, welcher anerkannt das beste ist. Lieferant ist G.
Leberer, Töß.

Alk Mk kili»
sivielt man mit L-wß unci !<itt aus

Mgsr-Hsuîseàuk!
Lintnost! Listig! Lastvrm amptostlsn!

ffartig?um lZsstnauost mitàlôituugz:u bszusiisn von

SndMWonS'Anxeiger.
Die Granit- und Schmiede-Arbeiten für die Gin-

friedigung des PostHofes in Herisa«. Zeichnungen, Be-
dingungen und Angebotformularc sind im Baubureau des Postgebäudes
in Herisau zur Einsicht aufgelegt. Uebernnhmsofferten sind verschlossen
unter der Aufschrift „Angebot für Postgebäude Herisau" bis zum
27. Oktober franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

Im Auftrage der Entwässerung» - Genojfenfchaft
Schönenberg (Kt. Zürich), Präsident: Rud. Bachmann, Sohn,
im Miisli-Schönenberg, eröffnet der kantonale Kultur-Ingenieur,
I. Gicsberger, Konkurrenz über die Ausführung von Erd- und
Dimmerarbeiten (Spundwände) zur Vollendung des Entwässer-
ungsunternehmens im Hinterbergmoos. Pläne und Vorausmaß sind

auf dem Bureau des kantonalen Kultur-Ingenieurs, Turncgg-Zürich I,
sowie beim Genossenschastspräsidenten in Schöuenberg einzusehen.
Eingabctermin: 25. Oktober.

Die Gemeinde Dnnin (Graubünden) vergibt in Akkord:
1. Die Grabarbeiten zur Erstellung einer Wasserleitung.
2. Lieferung der Gnfiröhren von 40 mm Lichlweite, nebst Zu-

behör, franko Peiden-Bad, sowie Erstellung der Leitung in einer

Gesamtlänge von 494 m, vom Dorfe aufwärts.
Offerten sind bis 26. Oktober dem Vorstand Duvin einzureichen,

der weitere Auskunft erteilt.

Uhätische Sahn.
1. Die Hochbauten auf der Station Samade», bestehend

au« Aufnahmsgeväude, Güterschuppen, Werkstälte, Wagenremise
und Abort.

2. Die Hochbauten auf der Station Severs, bestehend

aus Aufnahmsgebäude, Güterschuppen und Abort.
Die Pläne, Ausmaße und Bauvorschriften sind auf dem Bau-

bureau der Rhätischen Bahn in Chur (Stickerei Neubach) und auf
dem Sekttonsbureau in Samaden zur Einsicht aufgelegt. Angebote
auf sämtliche Bauten einer oder der andern Station sind durch Ein-
setzen der Einheitspreise in den bereitliegendeu Vorausmaßhcften bis

zum 5. November schriftlich und versiegelt, mit der Ausschrift „Bau-
eingäbe für Hochbauten" dem Baubureau der Rhätischen Bahn in
Chur einzusenden.

Schnlhans am Gotthelfplab Kasel. Die Schlosser-
arbeiten sind zu vergeben. Pläne und Devis im Hochbaubureau
zu beziehen. Eingabetermin: SamStag den 26. Oktober, nachmittags
2 Uhr, an das Baudepartcment.

Kanalisation Mintertstur. Erstellung eines Abzugskanalö
in der Leimeneggstraße (von der Römerstraße unter der Bahnlinie
hindurch bis zur ehemaligen Rappenhaldentrotte), sowie einer Kanal-
strecke in der Hermaunstraße. Die Pläne, Vorausmaßc und Bau-
Vorschriften liegen zur Einsicht auf dem technischen Bureau des Bau-
amtes (Stadthaus, Zimmer Nr. 16). Uebernahmsofferten find bis
23. Oktober mit der Aufschrift „Kanalisation Leimenegg" dem Bau-
amte einzureichen.

Die Käsereigesellschnft Gngetschwil b. Goßau (St. Galle»)
ist willens, eine neue Srnnnenleitnng zu erstellen und bedarf zu

diesem Zwecke cirka 13VV Meter eiserne Uöhre» und zwar 400
Bieter mit 2" Lichtweite und cirka 900 Meter mit l'/n" Sichtweite.
Lieferanten wollen ihre Offerten (mit Gewichtsangabe) bis 20. Okt.

schriftlich an Helfenberger in Nutzenbuch einreichen.

Die Schnlgemeinde Holzhäusern (Thurgau) eröffnet Kon-
kurrenz über die Erstellung eines eisernen Treppengeländers
an ihrem Schulhanse. Offerten mit Zeichnungen sind bis 20. Oktober

an Alb. Wellauer, Präsident der Schnlvorsteherschaft, einzureichen.
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Hohnnftttlt Dtefjcttljofe«, Hiimtlidfc Arbeite«. Siciljcre«
bis 20. Ditober bei DrtSBorfieher fmittimann.

§tri»fçenl>ix« bei §1. Ö5(*Ue«. 3m SBalbe „SBci&bolg", ob

JgafnerSberg, bent fatf). SonfeffionSteil beb fiantonS St. ©allen ge=

hörenb, ift ber Söatt einer 400 SJieter tannen ©tra&e tm 31 Korb gu
bergeben. ®ie pane ttnb 23aitoorfd)riflen liegen gur (Sinftd&tnabme
auf ber Sfangiei beb tat!). SlbminifirationSratcS auf. Eingaben finb
bis 20. Ditober Berfctjloffen einzureichen ntt bas Slaffieramt beb fatf).
Stbminiftrationsratcs beb Santons ©1. ©allen in ©t. ©allen.

Üie ©tttr«)»vf«neftltrtniilc ber* §diiunrtjeweitntittti>fee
(©mmenthal) mit 16,124 im' 2lubl)üb. fjßlane ttttb Sßfltcbtcntjeft liegen
bei ©t)r. 23erger, ©ro&rat in ©chwargencgg, öffentlich) auf, Wofelbft
auef) Devis en blanc bezogen werben lönnen.

Hie ftiifeveicxenollTenl'drrtft Htwtjl (33ern) bcabfidjtigt, eine

Hllrtlfei"-|Utkc crftcüen gu laffen uno fctjrabt bie fiiejn erforbcrlidjen
wvit-, Cement- nttï* 3 tt ItaU a tunt o tu* hrite tt zur tonlurreng
aub. ßiebhaber gur Itebevuabme ber einen ober anbern ober für bie
gefantte Slrbeit wollen fid) bib 20. Ditober nntnelben beim tßräfibenten
3ob. ©erber im Sieufjanb.

Hie ®emeint»e |tintï!jeni»er*a bei 3nterlafen fdjrcibt bie

CBelteUmtg eine« Htnirerrnben farnt Zuleitung gu ber Sabril
bei ber Säge bafelbft gur Stonfttrrenj aub. Singebote nimmt bib
20. Ditober entgegen ©emeinbepräfibent ©rofjmann in SJtinggenberg,
toeldjer jebc gewiinfdjtc 2hi8lunft erteilt.

H«t>rtr*f jtt einet* llmgiittttitttö 1530 ftiirk HnUifnî»eu
a 2 m ßänqe au8 flefitnbem tatinenem §albrunbt)ol$. Mittlere Ivette
12 cm. Qcbcb ©tiief auf ber einen ©cite gngefpiht unb mit A?arbo=

linenm getränft. Offerten franfo ©tation Stebilon finb jtt rtdjtcn
an 3- ®rttn, Settern nnb föebegeugfabrif, Stebilon (üitgern).

fyitrtlbrtute fltu-Herijdi :
1. ©amtliche OSvaliavkeiteu zum ©Pitah unb 2lft)l-!ftcubau beb

ffretfeb SöergeCt, in fflin.
2. ®ie ©rftellung einer 3,60 ©Jeter breiten nttb cirla 300 ©Jeter

langen 3ufal)ft«ltr*nl|e gu obigem ©eubau.
3. ®ie Lieferung unb ©Jontierung ber «jurpilevuctt |töljr*en

ber ©tcbcrbrmflcitung für bie SllioffcrPerforgung obiger ©pitak
baute.

fß'.äne ttttb iöebingungen liegen auf bent '-Bureau beb SBauletierS,
D. ©aujont itt ißroutontogno, gur ®infid)t auf. Offerten finb bib
20. Oftober ncrfdjioffen bem Sreibpräfibenten, @. ©iobauoli in ©oglio,
elnprcidien.

§ri)ull|ivmi.-ltettl>iru 3U*tlj. öd)t*cittet*-, ©lofer- nuit
§r»cut}lcvirvlteitctt. fßläne unb SBaunorfdjriften liegen auf bem
Säurcau beb '-Bauführers in 2lrth (SBaifenhauS) gur ©infidjt auf. ©8
werben nur ©ingaben beriictfiditigt, bie auf bom ^Bauführer gu be*

gtehenben fforntttlaren eingereicht werben, ©ingaben mit ber Stuf*
fdjrift „©d)ult)auSneubau Slrtt)" finb bis 21. Dftober an 3-3Dmer,
t^räfibent ber löaitfommtffion, eingureidjen.

La couîiiîiïssioïi exécutîwe de la Venoge, à l'Isle
(Vand) met au concours la fourniture et la pose de deux tabliers
métalliques pour Ses ponts à construire dans le village
île l'Isle, ainsi que les vannes de trois écluses en fer et fonte..
Poids de fer: 17,5 tonnes de fers assemblés; 5,2 tonnes de fers
zorès et 1,5 tonne de pièces de fonte. Prendre connaissance des

projets et des conditions au bureau de J. Merntoud, secret., où
les soumissions devront parvenir avant le 19 octobre, à 3 heures
de l'après-midi, munies de la suscription : „Soumission pour tabliers
métalliques et vannes". Elles seront ouvertes à ce moment-là en
présence des intéressés.

$Um|ïuew«rbedCtt<*|ir<mfd|rtft.
®ie Slnregnng gnr- ©rünbung einer Sîitnftgcwerbcgenoffenfdjaft

ber ©djweig wnrbe bon Bielen Firmen febr begriifjt, fo bafi fief). ®err
2lmt8notar ©djärer in 23ern, fowie nod) einige tüchtige, erfahrene
©Janner ber ©adje näher nngitnehmcn gebeitfen- unb in nädjfter 3elt
über ben 3wect unb bie ©cftaltung Bermittclft eines 3tunbfd)rciben8
fllähercs mitteilen werben, ©benfo Werben bie ©tatuten gur 3eid)nung
Bon Slntcilfdjeincn ben Sntcrcffenten oorgetept refp. gur 3lenberung
unb !8egutad)tung borerft ber gu wahlenbett Sommiffion Pon 7 Sölit=

gtiebevn empfohlen werben.
®ie betreffenbe ©efellfdjaft wirb fid) Bor allem auf ©pegiatitäten

ber aftöbelbrandjc berlegen, ittbem babnrd) ein rationelles Slrbeiten
ermbglidjt wirb, ©leiebgeitig werben bann auch bie hiefür paffenben
iülobelle cinfadjer 3lrt in bent neuntobernen ©til ca. 25 Perfd)iebener
©d)laf= unb SBohugimmer aus bettt 3«<henburcau bon Slug. ©d)irich
empfohlen unb gur Slnfertigung weiterer geeigneter ajlobeüe 3luftrag
erteilt, lieber aüeS Dlahere in abminiftratioer §infi^t, über SSertrieb
unb weilcre ©iitrii^tttng betr. gabrifation erteilt obiges Sureau,
3lmtsnotar @d)ärer itt Sent, in teebmfdier §infid)t bas 3ci4en6ttreatt
Bon 21. ©djirich, 3ürid) V, 2lu8funft.

MOTOR-
KRAFT
Centimes

per Pferdekraft und Stunde

GAZOGÈNE TAYLOR,

Patent No. 1GB67 + Patent No. 18477

anwendbar bei allen Gas-, Petroleum-, Essenz- und Benzin Motoren.

3000 Pferdekräfte verkauft in f/a Jahren;
Kein Gasomoter. Keine Feuers- oder Explosionsgefahr.

Kann' Überall Installiert werden, ohne behördliche Bewilligung zu er-
fordern
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BESANi

Konzessionäre der Schweiz, latente.

Gebr. Douge, ""bes^hçow
0 6226 F] Konzessionäre der Schweiz. Patente. [404

ERFORDIA
Maschinenbaugesellschafi mit beschränkt. Haftung,

jhlwsphofsii-Wuit

Ifolzkarbeitiiiig's-
Maschinen

und 1032

WeriiKt'Mg-e.
Vertreter:

Eugen Bodmer, Zürich
Seidengasso 13.

C. Kiesslintf $ Co.
Leipzig-Piagwitz

bauen als alleinige Spezialität

Sägegatter
und 982 Ii

^olzbearbeitungs-
Maschinen

in neuester vollendetster Ausführung.
Feinste Referenzen.

Cataloge auf Wunsch gratis und franko.
Deutsche Bauausstellung Dresden 1900

Höchste Auszeichnung:
Kgl. Sachs. Silb. Staatsmedaille.

Filialbureau : Ingenieur E. Weber,
Zürich II, Lavaterstrasse 77-

Jak. Lips
mech. Werkstätte

yfseder-Urdorf
(Kt. Zürich).

Die neueste und beste automa-
tische 1226

Feil- und Schränkmaschine
der Gegenwart.

Die Maschine wird mit Garantie fiir tadel-
lose Funktion geliefert und nach 14 Tagen bei
Nichtkonvenienz wieder zurückgenommen.

Einfache Bedienung. Kleiner Platzbedarf.

Patentiert in mehreren Staaten.
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Badanstalt Dießenhofen. Sämtliche Arbeite»». Näheres
bis 20. Oktober bei Ortsvorstehcr Nüttimann.

Straßenbau bei St. Mallen. Im Walde „Wcißholz", ob

Hafnersberg, dem kath, Konfessionsteil des Kantons St. Gallen ge-
hörend, ist der Bau einer 400 Meter langen Straße im Akkord zu
vergeben. Die Pläne nnd Banvorschristen liegen zur Einsichtnahme
ans der Kanzlei des kath. Administrationsratcs auf. Eingaben sind
bis 20. Oktober verschlossen einzureichen au das Kassieramt des kath,
Administrationsrates des Kantons St. Gallen in St. Gallen.

Die Gntfnmpfungskanäto der Schwar?eneM,näser
(Emmenthal) mit 10,124 nL Anshbb. Pläne nnd Pflichtenheft liegen
bei Chr. Berger, Großrat in Schwarzenegg, öffentlich auf, woselbst
auch Devis en blaue bezogen werden können.

Die Käsereinelwssenschnft Kawyl (Bern) beabsichtigt, eine

Wasfer-Anke erstellen zu lassen und schreibt die hiezn erforderlichen
Erd-, Cement' nnd Install,rtienaarbeiten zur Konkurrenz
aus. Liebhaber zur Uebernahme der einen oder andern oder für die
gesamte Arbeit wollen sich bis 20. Oktober anmelden beim Präsidenten
Joh. Gerber im Neuhaus.

Die Gemeinde Ringgenberg bei Jnterlakcn schreibt die

Erstellung eine» Malserrade« samt Zuleitung zu der Fabrik
bei der Säge daselbst zur Konkurrenz an». Angebote nimmt bis
20. Oktober entgegen Gemeindepräsident Großmann in Ringgenberg,
welcher jede gewünschte Auskunft erteilt.

Bedarf zn einer Umzäunung 1SS0 Stärk Pallisaden
». 2 m Länge aus gesundem tannenem Halbrundyolz. Mittlere Breite
12 ow. Jedes Stück auf der einen Seite zugespitzt und mit Karbo-
lincnin getränkt. Offerten franko Station Nebikon sind zu richte»
an I. Brun, Ketten- nnd Hebezengfabrik, Nebikon (Luzcrn).

Spitallmute Flin-Kergeli:
1. Sämtliche Gradarkeiten zum Spital- und Asyl-Neubau des

Kreises Bergell, in Flin.
2. Die Erstellung einer 3,00 Meter breiten und cirka 300 Meter

langen Zufahrtsstraße zu obigem Neubau.
3. Die Lieferung und Montiernng der gußeisernen Nähren

der Niedcrdruckleitung für die Wasserversorgung obiger Spital-
baute.

Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Bauleiters,
O. Gnnzoni in Promontogno, zur Einsicht auf. Offerten sind bis
20. Oktober verschlossen dein Kreispräsidenten, G. Giovanoli in Soglio,
einzureichen.

Schnihans Uendan Arth. Schreiner-, Glaser- und
Spenglerarbeiten. Pläne und Bauvorschriften liegen auf dem
Bureau des Bauführers in Arth (Waisenhaus) zur Einsicht auf. Es
werden nur Eingaben berücksichtigt, die auf vom Bauführer zu be-

ziehenden Formularen eingereicht werden. Eingaben mit der Auf-
schrist „Schulhausneubau Arth" sind bis 21. Oktober an Z. Römer,
Präsident der Baukommission, einzureichen.

l.A vana-riission executive ells Is Venogs, à l là
(Vand) met au concours la konrnitnre ot la pose (le lieux iskliers
smstsMquss pour les poults à construire clans le village
<le l'lsle, ainsi gnc les vannes de trois écluses en ksr et konte.
Louis (le ter: 17,5 tonnes cle ters assembles; 5,2 tonnes cke kers
iiorès et 1,5 tonne de pièces cle konte. Lrendre connaissance (les

profets et (les conditions au bureau de d. Nermoud, secret., oà
les soumissions devront parvenir avant le 10 oetolire, à Z beures
de l'après-midi, munies do la suscription ,,8onmission pour tabliers
mètalliguos et vannes", billes seront ouvertes à ce moment-là en
présence des intéresses.

Sprechfaul.

Kunstgemerbegenostenschaft.
Die Anregung zur Gründung einer Knnstgewerbcgenossenschaft

der Schweiz wurde von vielen Firmen sehr begrüßt, so daß sich Herr
Amtsnotar Schärer in Bern, sowie noch einige tüchtige, erfahrene
Männer der Sache näher anzunehmen gedenken, und in nächster Zeit
über den Zweck nnd die Gestaltung vermittelst eines Rundschreibens
Näheres mitteilen werden. Ebenso werden die Statuten zur Zeichnung
von Anteilscheinen den Interessenten vorgelegt resp, zur Aenderung
nnd Begutachtung vorerst der zu wählenden Kommission von 7 Mit-
gliedern empfohlen werden.

Die betreffende Gesellschaft wird sich vor allem auf Spezialitäten
der Möbelbranche verlegen, indem dadurch ein rationelles Arbeiten
ermöglicht wird. Gleichzeitig werden dann auch die hiefür passenden
Modelle einfacher Art in dem ncumodernen Stil ca. 25 verschiedener
Schlaf- und Wohnzimmer aus dem Zeichenburcau von Aug. Schirich
empfohlen und zur Anfertigung weiterer geeigneter Modelle Auftrag
erteilt, lieber alles Nähere in administrativer Hinsicht, über Vertrieb
und weitere Einrichtung betr. Fabrikation erteilt obiges Bureau,
Amtsnotar Schärer in Bern, in tcchnffcher Hinsicht das Zeichenburcau
von A. Schirich, Zürich V, Auskunft.
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